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Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg -
Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH
und DRK Ortsverein Waldburg

Vor Ostern Gutes tun
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK und den
neuen Blutspendeausweis erhalten
Um rund um die Osterfeiertage Engpässe in der Versorgung mit
gering haltbaren Blutprodukten zu vermeiden, bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende
am Samstag, dem 19.04.2014
von 10:15 Uhr bis 14:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
88289 Waldburg
Ob Verein, Clique oder Gruppe
- einen Gutschein über 15 l Meckatzer-Bier -
erhält die größte Blutspendegruppe!
(die Spender für eine bestimmte Gruppe müssen nicht als
geschlossene Gruppe kommen)
Viele nutzen die Osterfeiertage und die Ferienzeit für eine Urlaubs-
reise. Doch auch an den Feiertagen werden durchgängig Patien-
ten in den Krankenhäusern behandelt. Häufig sind dabei Blut-
transfusionen notwendig. Einer der Blutbestandteile, die Blutplätt-
chen, sind jedoch nur vier Tage haltbar. Insbesondere Krebspati-
enten benötigen diese Präparate während einer Chemotherapie.
Zur Sicherstellung der Versorgung muss deshalb auch rund um
die Osterfeiertage frisches Blut gespendet werden.
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer Blutspen-
de geholfen zu haben erwartet der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen die Spender bei ihrem nächsten Termin mit
einem besonderen Service: Sie erhalten den neuen einheitlichen
Blutspendeausweis der DRK-Blutspendedienste im handlichen
Scheckkartenformat. Mit diesem können Blutspender zukünftig
bundesweit bei allen DRK-Blutspendediensten mit nur einem
Nachweisdokument spenden. Der neue Ausweis vereinfacht die
Verwaltung der Spenderdaten und bietet so mehr Service.
Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Ver-
letzten geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt
und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute Tat für den Spender
selbst ein kleiner Gesundheitscheck, und der Blutspendeausweis
mit Angabe der Blutgruppe hat bei Unfällen nicht selten schon
einen entscheidenden Zeitvorteil für den Patienten gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des
72. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Bluts-
pende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im
Internet unter www.blutspende.de.
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gem-
einnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt

„Stumme Schreie“
auf der Waldburg

Krimi-Lesung mit Karla Holm

Mittwoch, 23. April 2014
19.30 Uhr

VVK: 12,00 €
Abendkasse: 15,00 €
inkl. Sekt + Fingerfood

Vorverkauf:
Gästeamt Waldburg, 
Tel. 07529/9717-11
info@gemeinde-waldburg.de
Gemeindebu ̈cherei Waldburg, 
Tel. 07529/9717-12



Verschiebung des Wochenmarktes an Ostern
Wegen des Feiertages am Freitag, 18.04.2014 (Karfreitag) wird
der Wochenmarkt Waldburg auf dem Dorfplatz in der Kalender-
woche 16 auf Donnerstag, 17.04.2014, 14.00 bis 17.00 Uhr
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung das geänderten Termins.
Auf dem Wochenmarkt bieten regionale Marktbeschicker ein
umfangreiches Angebot an. Am besten überzeugen Sie sich
aber selbst von dem Angebot, wenn Sie bei Ihrem nächsten Ein-
kauf in Waldburg einfach mal wieder auf dem Wochenmarkt vor-
beischauen.

Aus der Sitzung des Abwasserzweckverbandes
Vogt-Waldburg vom 31.03.2014
Zur Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes (AZV) kamen am 31.03.2014 die Vertreter der beiden
Verbandsgemeinden Waldburg und Vogt zusammen. 
In ihrem Jahresbericht zeigten Klärwärtermeister Herr Fridolin
Schattmaier und Herr Stahl vom betreuenden Ingenieurbüro Dr.
Götzelmann auf, was alles läuft auf der Kläranlage. Dies beginnt

bei den laufend notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen und
Kontrollen der Anlagen über Prüfungen von Geräten und Unter-
suchungen, die Behebung von Störungen bis zur erfolgreichen
Teilnahme an Leistungsvergleichen und dem Ringversuch für
Analytische Qualitätssicherung  sowie Unterweisungen und
Fortbildungen. Im vergangenen Jahr begannen auch die Arbei-
ten für die Erneuerung der elektrischen Steuerung. Umfangrei-
che und schwierige Arbeiten an der Tankanlage mit Einbau einer
Tankschutzwanne, der Einbau des Zerkleinerers in der Umwälz-
leitung und die Erneuerung des Krählwerkantriebs im Eindicker
sowie Arbeiten am Trübwasserschacht, beim Schlammsilo und
die Gasbehälter- Innensanierung waren weitere Schwerpunkte
im vergangenen Jahr. Herr Stahl erläuterte verschiedene Kenn-
werte und wies darauf hin, dass die Kläranlage sehr effektiv und
wirtschaftlich betrieben werde. Dies ist der vorbildlichen
Führung der Anlage und dem großen Engagement unseres
Klärwärtermeisters Fridolin Schattmaier und seines Stell-
vertreters Thomas Heim zu verdanken. Deshalb wurde auch
seitens der Verbandsversammlung hierfür ein großes Lob und
ein herzlicher Dank an die beiden Mitarbeiter ausgesprochen.
Verbandspfleger Mario Köhler stellte die Jahresrechnung für
das Jahr 2013 vor, die einstimmig von der Verbandsversamm-
lung festgestellt wurde. Insgesamt belaufen sich die Einnahmen
und Ausgaben im Jahr 2013 auf 390.336,33 €.
Anschließend befasste sich die Verbandsversammlung mit den
im Jahr 2014 anstehenden Maßnahmen und Investitionen auf
der Verbandskläranlage.  Zunächst wurde über den Sachstand
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Wochenmarkt Waldburg – Wo das Einkaufen Freude macht

Blumen- und
Gartenverein schmückt

den Brunnen am
Dorfplatz

Wie die Jahre zuvor, wurde der
Brunnen am Dorfplatz von den
Mitgliedern des Blumen- und

Gartenvereins in einen 
„Osterbrunnen“ verwandelt.
Dazu wurden wieder rund 

50 m Girlanden gebunden und
mit vielen Ostereiern verziert.

Herzlichen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer !

Bürgermeisteramt



der Erneuerung der elektrischen Steuerung berichtet. Diese
Arbeiten haben 2013 begonnen und können voraussichtlich bis
Mitte des Jahres abgeschlossen werden. 
Ebenfalls berichtet wurde über den Sachstand der Erstellung
eines Lagergebäudes. Hierzu waren bereits die erforderlichen
Beschlüsse von der Verbandsversammlung im vergangenen
Jahr gefasst worden. Die Maßnahme wurde 2013 vorbereitet
und beginnt nun im Mai. 
Aufgrund der Dauerbeanspruchung hat die Räumerlaufbahn
beim Nachklärbecken einige Schäden und muss saniert werden.
Hierzu wurde in der Verbandsversammlung der Auftrag an die
Firma Krumme aus Bad Hersfeld erteilt. Die Angebotssumme
beläuft sich auf 13.328 €. Hinzu kommen noch Ingenieurleistun-
gen und teilweise Leistungen vom Personal des AZV. 
An den technischen Einrichtungen des Sandfangs sind ebenfalls
Schäden zu verzeichnen. Der Großteil der erwarteten Schäden
befindet sich im Unterwasserbereich. Deshalb waren für diese
Maßnahme umfangreiche Vorarbeiten notwendig, die in den
letzten Wochen durchgeführt wurden. Die Verbandsversamm-
lung stimmte der Durchführung der Sandfangrevision zu, sodass
die Umsetzung im Laufe des Jahres erfolgen kann.
Eine weitere Sanierung steht an den Rohrleitungen im Versor-
gungskanal an. Auch hier waren entsprechende Voruntersu-
chungen notwendig. Dabei hat sich gezeigt, dass auch im Hin-
blick auf das Material teilweise die Rohre zu sanieren bzw. aus-
zutauschen sind. Die Verbandsversammlung stimmte der Durch-
führung der Maßnahme zu und beauftragte die Verbandsverwal-
tung, hierfür ein Sanierungskonzept für die Jahre 2015 ff. aus-
zuarbeiten.
Schließlich soll im Jahre 2014 noch eine Studie über den wirt-
schaftlichen Betrieb der Belüftungseinrichtungen erfolgen. Auf
der Basis des Ergebnisses dieser Studie wird voraussichtlich in
der Verbandsversammlung 2015 die weitere Vorgehensweise
festgelegt.
Für alle Maßnahmen wurden die notwendigen Mittel in den
Haushaltsplan eingestellt. 
Daraufhin wurden die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan für das Jahr 2014 beraten. Verbandspfleger Köhler erläu-
terte das Zahlenwerk. Insgesamt sind Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von je 500.500 € enthalten, davon 364.500 € im Ver-
waltungshaushalt und 136.000 € im Vermögenshaushalt. Hinzu
kommen teilweise noch Haushaltsreste aus Vorjahren für Maß-
nahmen, die begonnen, aber noch nicht abgeschlossen sind.
Die Verbandsversammlung stimmte der Haushaltssatzung und
dem Haushaltsplan zu. 
Da Klärwärtermeister Fridolin Schattmaier Mitte kommenden
Jahres in den Ruhestand geht, war bereits zum jetzigen Zeit-
punkt über die Stellenausschreibung/Stellenbesetzung für
die Verbandskläranlage zu beraten. Sein  bisheriger Stellver-
treter Thomas Heim wird mit dem Ausscheiden von Herrn
Schattmaier dessen Aufgaben übernehmen. Die Verbandsver-
sammlung beschloss deshalb, baldmöglichst eine Stelle für eine
Fachkraft für Abwassertechnik oder eine(n) Mitarbeiter(in) mit
abgeschlossener handwerklicher Ausbildung auszuschreiben.
Diese Stellenausschreibung wird in Kürze, unter anderem auch
über die Mitteilungsblätter, erfolgen.
Da die bisherige Verbandskassenverwalterin Frau Egger eine
neue Aufgabe übernommen hat, war die Bestellung des/der
Verbandskassenverwalters/in notwendig. Die Aufgabe wurde
bislang von der Kassenleiterin der Gemeinde Vogt übernom-
men. Dies ist Frau Ann-Kathrin Gerrer. Die Verbandsversamm-
lung beschloss, Frau Gerrer zur Verbandskassenverwalterin zu
bestellen.
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat die Allgemeine
Finanzprüfung 2007 - 2011 beim AZV durchgeführt und hierzu
im vergangenen Jahr die Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
führung des AZV in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 geprüft.
Das Landratsamt Ravensburg hat vor kurzem die Bestätigung
erteilt, dass die Feststellungen alle erledigt sind bzw. als erledigt
gelten. Die Verbandsversammlung wurde gemäß § 18 GKZ in
Verbindung mit § 114 Gemeindeordnung über das Prüfungsver-
fahren unterrichtet.

Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe Tabelle 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs geschlossen
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container:
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Batterie-Container:
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen: (07529) 9132116

Wir gratulieren
Herrn Horst Müller, Am Mittelberg 14,
am 18. April zum 83. Geburtstag;
Herrn Kurt Prinz, Edensbach 46,
am 19. April zum 75. Geburtstag;
Herrn Otto Deutschle, Hoher-Ifen-Weg 4,
am 24. April zum 77. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.

Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Karfreitag, 18. April
Apotheke im Stadtzentrum/Kaufland, Karlstraße 21
Weingarten, Tel. (0751) 76463641
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Karsamstag, 19. April
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5,
Weingarten, Tel. (0751) 43799
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Ostersonntag, 20. April
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355,
Oberhofen, Tel. (0751) 6527550
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Ostermontag, 21. April
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7,
Ravensburg, Tel. (0751) 9770910
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Paul-Theo Thonnet
Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Hausnotruf
und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Mittwoch, 16. April
20.00 Uhr Kreuzweg für Erwachsene im Gemeindehaus „Sie-

he, ich mache alles neu“
Donnerstag, 17. April - Gründonnerstag
19.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl

Anschließend Ölbergandacht bis 21.00 Uhr und
Nacht des Wachens der Jugendgruppen und Mini-
stranten im Gemeindehaus

Freitag, 18. April - Karfreitag
10.00 Uhr Kinderkreuzweg, Beginn im Gemeindehaus
15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Christi, es singt die

Männerschola des  Kirchenchors
Anschließend eine Stunde Grabeswache

16.00 Uhr - 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
Samstag, 19. April 
20.30 Uhr Feier der Osternacht, mit Kirchenchor

Segnung der Osterspeisen
Vor dem Gottesdienst werden Osterlichter zum
Preis von 1,50 Euro angeboten

Sonntag, 20. April - Ostersonntag - Hochfest der Auferste-
hung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
10.15 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn, der Kirchen-

chor singt: Charles 
Gounod „ Messe brève No. 7 in C-Dur“
Segnung der Osterspeisen

Montag, 21. April - Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(† Josef Schell, JT † Margita Weber, † Andreas Heilig)
10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Ostermon-

tag“
Freitag, 25. April - Hl. Markus, Evangelist

8.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Agnes und † Paul Kibele)

Samstag, 26. April
14.00 Uhr Trauung des Paares Birgit Jung und Martin Gun-

dacker
Sonntag, 27. April - 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonn-
tag

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 18. April - Karfreitag
10.00 Uhr Kreuzweg, gestaltet vom Kirchengemeinderat Han-

nober
Sonntag, 20. April - Ostersonntag - Hochfest der Auferste-
hung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte

9.00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn, mit Kirchen-
chor 
Segnung der Osterspeisen

Samstag, 26. April
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Josef Ott, † Gerhard Ott, † Christina und † Xaver
Ott)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 17. April - Gründonnerstag
19.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl, anschließend Ölber-

gandacht
Freitag, 18. April - Karfreitag
10.00 Uhr Kinderkreuzweg
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Christi, mit Kir-
chenchor

Samstag, 19. April 
20.30 Uhr Feier der Osternacht, mit Kirchenchor

Segnung der Osterspeisen
Sonntag, 20. April - Ostersonntag - Hochfest der Auferste-
hung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn, mit Kirchen-

chor
Segnung der Osterspeisen

10.30 Uhr Kinderkirche im kath. Gemeindehaus
Montag, 21. April - Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 22. April
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. April - 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonn-
tag
10.15 Uhr Feierliche Erstkommunion
18.00 Uhr Dankfeier mit Segnung der religiösen Andenken

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350

Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montags 14-tägig, 20.00 Uhr Bibel teilen, wieder am 5. Mai
Mittwoch, 16. April 20.00 Uhr Kreuzweg für Erwachsene
Gründonnerstag, Nacht des Wachens der JuMis
Ostermontag, 10.00 Uhr Kinderkirche
Donnerstag, 24. April 14.00 Uhr Seniorennachmittag

WALDBURG

Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
19.00 Uhr Maja Koeber - Marie Flamm

Philipp Flamm - Leon Sennewald
Tim Sennewald - Anna Sennewald

Freitag, 18. April, Karfreitag
15.00 Uhr Maximilian Kuhn - Lisa Seeger
Kilian Hämmerle - Hannes Grabherr
Lukas Hämmerle - Susanna Wäscher

Karina Wäscher - Julius Horn
Nico Gschwind - Hannes Moser

Samstag, 19. April, Osternacht
20.30 Uhr Maximilian Locher - Zoe Weiland

Katja Fischer - Hannah Brugger
Magdalena Locher - Valerie Heilig

Katrin Preg - Konstantin Heilig
Leonie Locher - Verena Preg
Kathrin Hofmann - Lena Brugger
Wenn ihr Lust habt dürft ihr natürlich auch in der
Osternacht ministrieren, wenn ihr nicht einge-
teilt seid. 
Voraussetzung ist aber, dass ihr zur Probe
kommt!

Sonntag, 20. April, Ostersonntag
10.15 Uhr Frederic Voggel - Beatrix Halder

Gabrial Hämmerle - Martin Hämmerle
Viktoria Voggel - Lorenz Hämmerle
Kathrin Hofmann - Hannah Hartmann

Montag, 21. April, Ostermontag
10.15 Uhr Carolin Schmid - Hannah Brugger

Johannes Aggeler - Anna Sennewald
Claudius Keldenich- Leon Sennewald
Tim Sennewald - Marius Aggeler
Lena Brugger - Leonie Locher

Freitag, 25. April
8.00 Uhr Maximilian Kuhn- Lisa Seeger

Sonntag, 27. April
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Maja Koeber
Lukas Hämmerle - Anna Sennewald

Leon Sennewald- Tim Sennewald
Sonntag, 4. Mai, Erstkommunion
10.15 Uhr Maja Koeber - Zoe Weiland
Kilian Hämmerle - Hannah Brugger
Lukas Hämmerle - Miriam Gessler

HANNOBER
Sonntag, 20.04. 

9.00 Uhr Lisa - Felix 
Ronja - Carla 
Miriam - David 
Noah - Stefanie 

Samstag, 26.04. 
18.30 Uhr Jasmin - Selina

Niklas - Luis

Einladung zur Nacht des Wachens
Die Nacht von Gründonnerstag auf Karfrei-
tag (17./18. April 2014) wollen wir wieder
„durchmachen“; natürlich nicht ohne Grund, es
ist die Nacht auf den Todestag Jesu. 

Damit das „Wachen“ nicht so schwer fällt, steht bereits ein Pro-
gramm fest. 
Also macht auch mit, die Nacht gemeinsam durchzustehen und
zu einem unvergesslichen Ereignis werden zu lassen.
- Gründonnerstag (17.04.) auf Karfreitag (18.04.)
- Beginn ist um 19.00 Uhr mit dem Gottesdienst, danach

gehen wir ins Gemeindehaus 
- Ende ca. 7.00 Uhr 
- Wer: ab der 7. Klasse
Ihr solltet alle warme Socken, Schlafsack, Isomatte, Teppich und
warme Kleidung mitbringen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!!!
Gruß, Melina und Saskia

Weihe von Speisen an Ostern
Die Weihe von Speisen an Ostern geht bis ins 7. Jahrhundert
zurück und gehört zu den ältesten Osterbräuchen. Die Esswa-
ren, auf die man früher während der strengen Fastenzeit ver-
zichten musste, sollen nicht eher genossen werden, als bis sie
geweiht worden waren. So eine Weihekorb hatte vor allem fol-
gende Speisen enthalten: ein gebackenes Osterlamm mit Oster-
fahne, ein Osterbrot (Gebildbrot oder Hefezopf), Salz, das würzt
und Speisen haltbar macht, gefärbte Eier, klassisch rot, die Far-
be des Sieges, des Blutes und der Königswürde, Meerrettich,
der an die Tränen und das bittere Leiden Christi erinnern soll und
ein Stück Schinken und Butter, die während der Fastenzeit
früher auch nicht gegessen werden durften Auch bei uns in der
Seelsorgeeinheit werden nach den Ostergottesdiensten solche
Speisen gesegnet.
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Hier sind die Probetermine für Ostern:
Die Proben für Karfreitag, die Osternacht, Ostermontag und
Ostersonntag finden am Donnerstag, 17. April statt!
10.00 Uhr für den Karfreitag
10.30 Uhr für die Osternacht
11.00 Uhr für Ostermontag und Ostersonntag
Bitte kommt zur Probe und sucht euch selbstständig Ersatz,
wenn ihr nicht kommen könnt!!!



Kinderkreuzweg am Karfreitag, 18. April, um 10.00 Uhr,
Beginn im Gemeindehaus
Zu unserem Kinderkreuzweg am 18. April 2014 um 10.00 Uhr
möchten wir alle Grundschulkinder besonders aber die Erstkom-
munionkinder ganz herzlich  einladen.
Wir treffen uns zuerst  im Gemeindehaus und werden dann
gemeinsam zur Kirche hochlaufen.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Kindergottesdienstteam

Erstkommunion 2014
Unsere Kommunionkinder sind mit ihren
Familien besonders zur Mitfeier der Kar–
und Ostertage eingeladen:  
Gründonnerstag, 19.00 Uhr, Feier des
Abendmahles, Karfreitag, 10 Uhr Kin-
derkreuzweg mit Abgabe der Fastenop-
ferkässchen.

Ein besonderes Erlebnis für die Kinder ist die Mitfeier der Oster-
nacht am Samstag um 20.30 Uhr.

Erstkommunion 2014 
Am 4. Mai feiern 25 Kinder aus Wald-
burg, Hannober und ein Kind aus Vogt
ihre Erstkommunion. 
Die Namen der Kinder sind: Wolfgang
Büchele, Jakob Ciosses, Florian und
Valentin Cvetko, Lea Daiker, Jonas
Diehm, Pia Füßinger, Michael Gälle,

Simon Hämmerle, Noah Holzschuh, Fanny Knörle, Emil Köber,
Emily Kuba, Leon Marquardt, Melina Marxer, Elias Müller, Lud-
wig Müller, Samuel Preiser, Elisa Rodriguez, Hannah Schnee-
voigt, Roman Schuler, Anna Spira, Angelina Steidle, Paula
Thäns, Leonie Weiland.
Mit diesen Kindern und ihren Familien freuen wir uns auf diesen
wichtigen Tag in ihrem Leben - Jesus teilt mit ihnen erstmals das
Brot. 

„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus irgendeinem
Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“:  Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus, wir
feiern ein Fest des Lebens. Wunderbare Abende!

Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, 
Kirchplatz 5, Weingarten 

Datum: Montag, 5. Mai, 20.00 Uhr 
Thema: Bergpredigt – oder: „So geht Christsein“
An diesem Abend wollen wir uns mit diesem zentralen Text des
Matthäusevangeliums beschäftigen – vor allem, wie er uns stär-
ken kann in unseren verschiedensten Anforderungen des All-
tags. 
Nächster Termin: 2. Juni 2014
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepa-
ge www.wir-sind-mittendrin.de

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Zeit haben tut gut 
Wochenende für Familien mit behinderten Kindern
Freitag, 16.05., 18 Uhr bis Sonntag, 18.05., 13 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf, Rosenstraße 11/1
Leitung: Christoph Gräf, Leiter des Bereichs Kinder, Jugend
und Familie der Stiftung Liebenau

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,

Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Komme was mag!
Gott ist mächtig!
Wenn unsere Tage verdunkelt sind
und unsere Nächte finsterer
als tausend Mitternächte,
so wollen wir stets daran denken,
dass es in der Welt eine große segnende Kraft gibt,
die Gott heißt.
Gott kann Wege aus der Ausweglosigkeit weisen.
Er kann das dunkle Gestern
in ein helles Morgen verwandeln-
zuletzt in den leuchtenden Morgen der Ewigkeit.
Martin Luther King

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Donnerstag, 17. April - Gründonnerstag

Tagesspruch:
Er hat sein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und
barmherzige Herr.
Psalm 111,4

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier,
mit Traubensaft. 
Pfarrer Brennecke 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 18. April - Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, mit Wein
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
bestimmt. 

Sonntag, 20. April - Ostersonntag
Wochenspruch:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des
Todes.
Offb 1,18

5.00 Uhr Osternachtfeier in Vogt
Pfarrer Brennecke

10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Begleitung des Öku-
menischen Chores und Taufe 
Pfarrer Bürkle

Montag, 21. April - Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bürkle
Die Gemeinde Vogt ist zum Gottesdienst nach
Atzenweiler eingeladen.

Mittwoch, 23. April
Während der Osterferien findet kein Konfirman-
denunterricht statt.
Ökumenischer Chor
Keine Probe 

Freitag, 25. April 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage

für „Jung und Alt“ in Waldburg
Pfarrer Bürkle

Vorankündigung:
Sonntag, 27. April - Quasimodogeniti
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bürkle
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Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Gründonnerstag, 17. April 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige
und barmherzige Herr. (Ps 111,4) 
19.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke und

Abendmahl im Anschluss findet die „Nacht des
Wachens“ im kath. Gemeindehaus statt 
(s. Vogter Ökumene) 

Karfreitag, 18. April 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. (Joh 3,16) 
ca. 
6.30 Uhr Frühstück zum Abschluss der Nacht des

Wachens 
8.00 Uhr Abfahrt (für junge Menschen) zum Ostergarten

nach Isny 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle und Abendmahl

(Wein) 
Ostersonntag, 20. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und
der Hölle (Offb. 1,18) 
5.00 Uhr Osternachtsfeier mit Team, Pfarrer Brennecke

und Abendmahl 
9.00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus 

10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Brennecke 

Ostern 2014 - aufblühen 
Es ist das Fest des Lebens. Alles
wird neu, blüht auf und steckt mit
seiner Energie an. Mit Ostern kön-
nen wir hoffen - für uns und alle,
die uns vorangegangen sind.
Feiern wir miteinander: Oster-
nacht in den frühen Stunden des
Sonntagmorgens. Von 5 Uhr bis
ca. 7 Uhr wollen wir in der Chris-

tuskirche das Licht des Os termorgens begrüßen und die
Auferstehung Christi ganz besonders feiern. Vorbereitet von
einem ökumenischen Team - mit Tauferinnerung und
Abendmahl. 
Osterfrühstück ab 9 Uhr im Gemeindehaus. Dies ist eine
schöne Möglichkeit, gerade auch für Familien, sich zu begeg-
nen: jeder bringt etwas zum Büfett mit, für Tee und Kaffee ist
gesorgt. Für die Kinder gibt es eine Eier-Suche im Garten
und für alle, die Lust haben, den Gang in die Christuskirche
auf 10.15 Uhr. Dort feiern wir einen Familiengottesdienst.
Zwanglos Ostern feiern. Schön, wenn wir uns sehen! Feiern
wir das Leben gemeinsam. Herzliche Einladung

Ostermontag, 21. April 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler mit Pfarrer Bürkle,

die ganze Gemeinde ist herzlich zum Mitfeiern
eingeladen. 

Mittwoch, 23. April 
Konfirmationsunterricht entfällt - Osterferien 
Donnerstag, 24. April 
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 

Vorankündigung:
Sonntag, 27. April - Quasimodogeniti 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 

Urlaub im Pfarramt 
Pfarrer Ralf Brennecke ist im Urlaub vom 21. bis 27. April. In
dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an Pfarrer Manfred Bürkle Fon 0751/62701. Fr.
Horn ist im Urlaub vom 14. bis 28. April, das Pfarrbüro ist wie-
der ab Dien stag, 29. April, von 9.00 - 12.00 Uhr, geöffnet.
Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Angebote für junge Menschen in den Tagen vor Ostern 
... in der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag (dieses
Jahr der 17.4.) war Jesus wach - und hat die Jünger aufge-
fordert mit ihm wach zu bleiben. Schon ein paar Jahre gibt es
hierzu die Aktion „Nacht des Wachens“, die von der katholi-
schen Kirchengemeinde verantwortet wird und in den letzten
Jahren ökumenisch von Jugendlichen durchgeführt wurde.
Auch in diesem Jahr soll das wieder stattfinden ...
Es gibt Impulse und kreative Zeiten, Film und Nachtwan-
derung usw. Mehr Infos s. Vogter Ökumene … 
Wollt ihr die Passionsgeschichte neu entdecken und er -
leben? Dann kommt doch mit, wir fahren zum Ostergarten
(www.ejw-rv.de/ostergarten) nach Isny. Dort erlebt ihr die
Leidensgeschichte Jesu auf ganz besondere Art und Wei-
se. Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen von 12 bis
20 und die Teilnehmer der Nacht des Wachens. Los geht es
am Karfreitag, 18.4.14, um 8 Uhr, am Le-Mayet-Platz;
zurück sind wir gegen 11 Uhr. Für euch ist das kostenfrei.
Alle die sich noch mit ihrem eigenen Pkw anschließen
möchten sind herzlich willkommen. Anmeldung telefonisch
bei Julia Rogg unter 017670314360 oder per E-Mail an
juliarogg@web.de

Nachbarschaftshilfe

Vogter Ökumene

Gründonnerstag

NACHT DES WACHENS
17. April 2014 • Vogt

bis zum Ende lieben...19 Uhr Eucharistiefeier 
St. Anna-Kirche,

19.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Christuskirche

ab ca. 20 Uhr Impulse und 
Aktionen im kath. 
Gemeindehaus, Kirchstraße
für jüngere und ältere bis 0 Uhr gemeinsam: 
begegnen, essen, bedenken, tanzen, 
singen mit Eva Müller-Simpfendörfer, Lea u.a.

und immer:
Kerzenziehen und -verzieren, 
Filzen, Abenteuer der Sinne, 
Spiele und Begegnung

ab 0 Uhr Nachtwanderung 
mit roten Stationen, die herausfordern 

danach Filmschauen, 
Chillout-Lounge , Singen und Spiele

bis zum nächsten Morgen
mit Frühstück gegen 6.30 Uhr

und ab 8 Uhr eine Fahrt zum 
Ostergarten nach Isny 

(eine Veranstaltung des www.ejw-rv.de, die in 
mehreren Räumen die letzten Tage Jesu erfahrbar 

machen), zurück sind wir vor 12 Uhr.

Du kommst später? Du gehst früher? Kein Problem - wir freuen uns auf Dich!
Vorbereitet und gestaltet von Jugendlichen der Kirchengemeinden Vogt

Bild Rot004 bei www.wallpaper-gratis.eu
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Der nächste Seniorennachmittag
ist am Donnerstag, 24. April um
14.00 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf einen musikali-
schen Nachmittag mit Schülern

von Bettina und Patricia, die uns mit der steirischen Harmonika
unterhalten. Es ergeht herzliche Einladung.
Euer Seniorenteam
Fahrdienst: Tel. 7282 

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 22. April
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 23. April
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 24. April

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki
16.00 Uhr ökumenischer Hausgottesdienst mit Herrn Pfarrer

Bürkle, Atzenweiler

Seniorennachmittag im kath. Gemeindehaus
am Donnerstag, 24. April, um 14.00 Uhr.
Schüler von Bettina und Patricia spielen auf der steirischen Har-
monika. Es ergeht herzliche Einladung.
Fahrdienst: Tel. 7282

Film- und Gesprächsabend zum Thema: „Krankheit, Ster-
ben, Abschied und Trauer“
Die Nachbarschaftshilfen Bodnegg, Waldburg, Schlier und Grün-
kraut, die Sozialstation St. Martin in Schlier, das Netzwerk Seni-
oren in Waldburg, das Bürgerkontaktbüro in Grünkraut und der
Frauenbund Bodnegg haben am letzten Montag im Gemeinde-
haus Bodnegg zu einem besonderen Filmabend eingeladen.
Der bewegende Film „Marias letzte Reise“ war ein gelungener
Einstieg in dieses nicht ganz einfache Thema. Jeden, ob pfle-
gender Angehöriger, ehrenamtlicher Mitarbeiter oder Interessier-
ter an diesem Thema, berührte dieser Film.
Im Anschluss hatten die Besucher dann die Möglichkeit, sich
über die Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden zu
Hause zu informieren und auszutauschen.
Frau Dagmar Knausberg vom Hospizdienst Vorallgäu berichtete,
dass das Hospizteam eine Wegbegleitung für schwerkranke
Menschen, Sterbende und ihre Angehörigen anbietet. Ihr Team
nimmt sich Zeit zum Dasein, Zeit zum Zuhören und Zeit für
Gespräche. Wichtig ist oftmals auch die Unterstützung der
Angehörigen bei der Auseinandersetzung mit Krankheit, Sterben
und Trauer. Neben dem Angebot der Hospizgruppe gibt es auch
noch das Angebot der Trauerbegleitung durch Pfarrer Bürkle und

Dagmar Knausberg. Das Angebot des Hospizdienstes sowie der
Trauerbegleitung ist offen für alle Menschen, unabhängig von
der Zugehörigkeit zu einer Kirche oder einer Religion. Das Team
unterliegt selbstverständlich der Schweigepflicht. Die Arbeit des
Dienstes ist ehrenamtlich und somit für die Beteiligten kostenlos.
Herr Radau von Clinic Home Interface erklärte, dass die Versor-
gung und Begleitung erst beginnt, wenn die Krankheit weit fort-
geschritten ist und die Lebenserwartung nur noch begrenzt ist.
Die Betreuung und die Schmerztherapie erfolgen in enger
Zusammenarbeit mit dem Hausarzt. Mindestens einmal
wöchentlich werden die Patienten besucht und dabei der häusli-
che Bedarf geklärt. Clinic Home Interface stellt keine Rechnung
an den Patienten, es wird fallbezogen mit den Kassen abge-
rechnet oder durch Spendengelder finanziert; d.h. die Betreuung
ist für den Patienten kostenlos. Derzeit arbeiten fünf Kranken-
schwestern bzw. Pfleger in zwei Landkreisen.
In den Gesprächen wurden zwei Dinge deutlich: Ob bzw. wie die
verschiedenen Hilfen angenommen werden, ist immer abhängig
vom Willen des Patienten und dessen Angehörigen. Und: Ganz
viel ist zu Hause möglich, einen Versuch ist es auf jeden Fall
wert!

Förderverein Musikkapelle 
Waldburg-Hannober e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Termin: Freitag, 09. Mai 2014, 21.30 Uhr
Ort: Gasthaus Sonne in Edensbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Berichte von Schriftführer, Kassier und Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Beschlussfassung zur Verwendung der Vereinsmittel
6. Verschiedenes, Anregungen

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor
der Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Josef Miller, Reinhold-Abele-Str. 16, 88289 Waldburg, einge-
reicht werden.

Der Vorstand lädt die Mitglieder zur Hauptversammlung recht
herzlich ein.
Martin Preg
Schriftführer

Liebe Lauftreff-Freunde,
wir starten mit neuem Schwung in das neue Lauf-Jahr und
möchten daher alle von der 3. bis zur 9 Klasse einladen, bei uns
mal vorbeizuschauen. Wir treffen uns jeden Dienstag um 18.15
Uhr an der Waldburger Sporthalle, um Sport zu treiben. Dies
gestalten wir sehr unterschiedlich mit Spielen, Übungen und
sehr abwechslungsreichen Laufstrecken in Waldburg. Bei
schlechtem Wetter werden wir dann in den Bürgersaal gehen.
Falls ihr noch Fragen habt, wendet euch bitte an uns.
Viele Grüße
Viola (Tel. 912327) und Hannes (Tel. 911260)

Senioren

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren

Vereinsnachrichten

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Lauftreff



Tennisplätze ab dem Wochenende bespielbar 
Am Samstag müssen noch die Netze aufgehängt und einige
Arbeiten an der Außenanlage durchgeführt werden. Dazu
benötigen wir noch ein paar Helfer. Zur Terminabsprache bitte
unter der Tel.-Nr. 7595 melden. 
Ab dann kann wieder Tennis gespielt werden. 
Wir wünschen allen Tennisspielerinnen und -spielern eine schö-
ne, erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison. 
Die Abteilungsleitung 

FV Waldburg I - SV Mochenwangen II 2:0
Ein völlig verdienter Sieg, der aber sehr müh-
sam zustande kam, war die Ausbeute im
Heimspiel gegen Mochenwangen II. 
Trotz drückender Überlegenheit konnten wir
die uns gebotenen Chancen nur teilweise nut-
zen. In der ersten Halbzeit gab es nur sehr

wenige Tormöglichkeiten. Waldburg berannte das Tor der Gäste,
aber mit dem Latein war es 20 m vor dem Tor aus. Wir hatten es
nicht verstanden die Abwehr zu knacken. Die Tormöglichkeiten
sollten sich in der zweiten Spielhälfte deutlich erhöhen, beson-
ders ab der 77. Spielminute. Doch scheiterten unsere Stürmer
am besten Spieler der Gäste aus Mochenwangen, dem Torhüter,
der wirklich tolle Paraden gezeigt und somit eine höhere Nieder-
lage verhindert hat. Die erste Tormöglichkeit auf Waldburger Sei-
te hatte in der 6. Spielminute Steffen Hauser, dies sollte auch
schon die erste 100%-ige Tormöglichkeit gewesen sein. Nach
einem schnellen Konter von Sandro Fatigati konnte Steffen
einen Abpraller vom Torhüter nicht nutzen. Die nächsten 30
Minuten geschah eigentlich gar nichts auf dem Platz. Waldburg
stürmte bis zur Strafraumlinie, Mochenwangen verteidigte
geschickt, Tormöglichkeiten gar keine. Doch in der 37. Min.
konnte der Abwehrriegel endlich geknackt werden. Jonathan
Schröttle überwand den Torhüter mit einem vehementen Kra-
cher aus ca. 16 m zur Waldburger Führung. 
Einzelne Konter der Gäste waren harmlos oder eine sichere
Beute von Torhüter Sauter. Die erste Möglichkeit in der zweiten
Spielhälfte hatte Fabi Brugger in der 48. Min., doch er drosch
überhastet übers Tor. Schon eine Minute später dann das 2:0
durch einen Kopfball von Sandro Fatigati. Nach einem Eckball
von Markus Riedesser stand Sandro am kurzen Pfosten und
konnte den Torhüter der Gäste überraschen. In der Folgezeit
spielte eigentlich nur noch Waldburg, stellte sich aber vor dem
Tor zu pomadig an. In der 52. Min. sollte eigentlich das 3:0 fol-
gen, doch Florian Locher, völlig alleine vor dem Tor, knallte den
Ball an die Latte. Von der 77. Min. an überschlugen sich dann die
Ereignisse und die Möglichkeiten das Ergebnis deutlich in die
Höhe zu schrauben wurden mehr. Jedoch wurden beste Chan-
cen versiebt. 77. Min. Kopfball Heller an die Latte, 80. Min.
Schuss Mathes, der Torhüter konnte mit einer Parade parieren.
82. Min. Kopfball Jannik Maurer, 86. Min. Schuss Mathes an die
Latte. Den Schlusspunkt setzte in der 88. Min. Markus Riedes-
ser mit einem sehenswerten Kopfball, doch auch diesen konnte
der hervorragend haltende Torhüter der Mochenwangener über
die Latte lenken. 
Das Positive an diesem Spiel war die deutliche Überlegenheit
unserer Mannschaft und die 3 Punkte die gewonnen wurden.
Aber gegen die kommenden Gegner aus Baindt und Berg muss
eine deutliche Leistungssteigerung kommen um gegen diese
Gegner bestehen zu können.
Es spielten: Sauter Chr., Riedesser M., Maurer J., Kaplan D.,
Locher F. (69. Marius Mathes), Hauser St., Fatigati S., Schuster
T. (62. Heller Chr.), Brugger F. (56. Ruedi J.), Sailer M.
Tore: Fatigati Sandro und Schröttle Jonathan je 1x
Mit diesem Sieg liegt unsere Mannschaft weiterhin vorne mit
dabei. Ein Sieg im Nachholspiel am Samstag gegen Michelwin-
naden brächte Tabellenplatz 4. 

Auch die Reservemannschaft liegt super im Rennen und muss
gegen Michelwinnaden auch punkten. 
Am Ostermontag kommt es dann zum Show-Down in Baindt.

Die erste Mannschaft aus Baindt in Tabellenführer und klarer
Favorit für den Aufstieg in die Bezirksliga. Mit einer Punktetei-
lung wäre man im Lager der Waldburger sicherlich zufrieden.
Auch die Reservemannschaft aus Baindt liegt auf Platz 2 der
Tabelle, einen Platz vor unserer Mannschaft, also auch im Vor-
spiel der Reserve ein Kracher. 

Vorschau:
Samstag den 19.4.2014  (Ostern)
FV Waldburg I - SV Michelwinnaden I 17.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 15.15 Uhr
Ostermontag den 21.4.2014
SV Baindt I - FV Waldburg I 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Sonntag den 27.4. 2014
Heimspiel gegen den TSV Berg II
P.R. 

C1–Jugend
SGM Waldburg / Ankenreute I - SV Deuchelried I 10:0
Zum ersten Spiel in der neuen Saison war der SV Deuchelried
bei uns zu Gast.
Nach der langen und teilweise harten Vorbereitung sah man
dem Team merklich an, dass sie froh waren, dass es endlich los-
geht. Unseren Gegner kannten wir bereits aus der Vorrunde als
wir über ein Unentschieden nicht hinaus kamen. Somit war die
Mannschaft bereits von Beginn an hoch konzentriert und störte
früh dessen Spielaufbau. Die Innenverteidigung um David und
Levin, defensiv fast beschäftigungslos forcierten das Spiel eben-
so nach vorne wie unsere Außen Marc und Silas. Unser Mittel-
feld um Luis, Darius und Nico verteilte die Bälle nach Belieben
und ermöglichte somit unserer Abteilung „Attacke“ eine Chance
nach der Anderen. Und die wurden auch genutzt wie man sieht.
Marvin, Lukas, Konstantin und Lorenz spielten und trafen nach
Belieben. Nur mit der Chancenverwertung kann man nicht ganz
so zufrieden sein. Hier müssen wir uns noch bessern. Und damit
meine ich nicht die 4 Lattentreffer!
Einzig Celina konnte einem leid tun. Mehr als 4 – 5 Bälle gab es
nicht zu halten und so stand die „0“ für sie am Ende.
Aber wollen wir den Erfolg nicht zu hoch bewerten. Der Gegner
war sehr schwach und hat früh aufgegeben. Wir werden uns im
Laufe der Saison noch anderen „Kalibern“ stellen müssen.
Es spielten: Celina Pfender, David Madlener, Levin Wölfle, Marc
Rimpl (1 Tor), Darius Gruber, Luis Waidmann, Marvin Fessler (3
Tore), Nico Richter, Lorenz Hämmerle, Konstantin Heilig, Lukas
Vogt (6 Tore), Silas Haas.

C1-Jugend
SV Wolfegg I - SGM Waldburg/Ankenreute I 2:6
Stark gespielt und somit auch verdient gewonnen.
Auch in dieser Höhe mehr als verdient gewannen wir beim SV
Wolfegg. Nach konzentriertem Beginn lagen wir bereits mit 3:0
in Führung. Celina hatte bis dorthin einen ruhigen Nachmittag zu
verzeichnen Durch zwei unglückliche Aktionen/Rettungsaktio-
nen konnte Wolfegg jedoch auf 2:3 verkürzen. Und mit was Celi-
na nicht rechnen konnte, die beiden Tore wurden von ihren eige-
nen Mitspielern geschossen. Aber so etwas kommt vor und es
wurde von der Mannschaft keinem etwas vorgeworfen. Nein, sie
legten danach noch einen Zahn zu und erspielten sich durch
schöne Kombinationen eine Torchance nach der anderen.
Ein sicherer Rückhalt in Celina, eine Abwehrreihe um Marc,
David, Levin und Silas die mittlerweile „bombensicher“ steht und
wissen, wie man die Gegenspieler aus dem Spiel nimmt. Davor
ein Mittelfeld um Nico, Darius, Luis, Marvin und Lorenz die ihre
Positionen verstanden haben und ihre Laufwege mittlerweile
perfekt abgestimmt haben. Dazu ein „Knipser“ Lukas, der es
immer besser versteht, die Chancen, die ihm herausgearbeitet
werden, auch zu verwerten.
Eigentlich kann man bezüglich seiner Leistung keinen nament-
lich herausheben. Spielerisch und läuferisch waren alle in Wol-
fegg auf einem Niveau, welches sich sehen lassen kann. Ich
möchte es aber trotzdem tun.
Marvin spielte komplett durch mit einer starken Erkältung und
Silas wollte trotz einer Adduktorenverletzung und Schmerzen,
die er sich im Spiel zugezogen hatte, wieder in das Spielge-
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schehen eingreifen. Das zeigt, wie das Team zusammenhält und
der eine für den anderen einsteht.
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle auch
noch bei Lucas Rimpl. Da wir ohne Ergänzungsspieler nach
Wolfegg hätten reisen müssen, erklärte er sich auf dem Park-
platz spontan dazu bereit, uns zu unterstützen. Und er machte
seine Sache auf dem Feld super. Ohne Nervosität ging er ins
Spiel und das, obwohl die Gegner teilweise 3 Jahre älter waren
als er!
Nach diesem Spiel gehen wir somit als Tabellenführer in die
Osterpause. Die Pause gilt jedoch nicht für das Training. Dieses
ist während den Ferien wie gehabt!
Es spielten: Celina Pfender, David Madlener (1 Tor), Levin Wöl-
fle, Marc Rimpl, Silas Haas, Darius Gruber, Luis Waidmann,
Marvin Fessler, Nico Richter, Lorenz Hämmerle (1 Tor), Lucas
Rimpl, Lukas Vogt (4 Tore).

SG Waldburg/Ankenreute
Vorschau - Jugend
Dienstag, 22.04.2014
A-Junioren, 19.00 Uhr
SGM Vorallgäu - SV Ettenkrich, in Vogt
Aktive
Samstag, 19.04.2014
Team 2, 15.15 Uhr
FV Waldburg II - SC Michelwinnaden II
Team 1, 17.00 Uhr
FV Waldburg I - SC Michelwinnaden I
Montag, 21.04.2014
Team 2, 13.15 Uhr
SV Baindt II - FV Waldburg II
Team 1, 15.00 Uhr
SV Baindt I - FV Waldburg I

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Waldburg
8,1 Millionen Euro für VdK-

Mitglieder erstritten
Seit mehr als sechs Jahrzehnten gewährt der Sozialverband
VdK seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen.
2013 erledigten die hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten
in Baden-Württemberg mehr als 11.000 Verfahren. Sie erstritten
dabei für die Sozialrechtsschutz begehrenden Mitglieder im Süd-

westen fast 8,1 Millionen Euro. Zurzeit stehen im Lande 40 VdK-
Sozialrechtsreferenten in 31 VdK-Servicestellen für die Mitglieder
(auch Neumitglieder) bei Streitfällen mit den Kranken- und Pfle-
gekassen, den Sozialämtern oder Jobcentern, der gesetzlichen
Rentenversicherung, den Berufsgenossenschaften oder auch den
Landratsämtern (Versorgungsverwaltung) zur Verfügung. 
Adressen und Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-
bawue.de im Internet oder können telefonisch in den Geschäfts-
stellen – beispielsweise beim Landesverband in Stuttgart (07 11)
6 19 56 – 0 erfragt werden. In den vergangenen 20 Jahren hat
der VdK Baden-Württemberg sein Beratungsangebot stark aus-
gebaut und sein Geschäftsstellennetz erweitert. Zuletzt wurden
in Göppingen und Friedrichshafen neue Büros eingerichtet. Das
langfristige VdK-Ziel lautet: „Mindestens eine VdK-Servicestelle
pro Landkreis“. 

Musikkapelle Bodnegg
Einladung: Jahreskonzert der Musikkapelle am Ostersonn-
tag, 20. April 2014, um 20.00 Uhr in der Festhalle in Bod-
negg
Mitwirkende: Jugendkapelle Bodnegg / Grünkraut Leitung:

Martina Flock
Musikkapelle Bodnegg e.V. Leitung: Dirigentin
Monika Barcsai Dirigent Robert Reck

Es erwartet Sie: Ein unterhaltsamer und abwechslungsreicher
Abend! Mit klassischer und moderner Musik werden wir versu-
chen Ihnen einen wunderbaren Abend zu bereiten. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns und wünschen Ihnen frohe
Ostern, 
die Musikkapelle Bodnegg.

Kinderhaus Papperlapapp
Wir wachsen! 
Als Verstärkung für das pädagogische Team unseres Kinder-
hauses Papperlapapp (Kinderkrippe für Kinder bis 3 Jahren)
suchen wir ab sofort eine pädagogische Fachkraft (m/w). 
Stellenumfang: Teil-/Vollzeit (80 % - 100 %) 
Beginn: ab sofort 
Darauf kommt es uns an: 
• Ausbildung als Erzieherin/Erzieher mit staatlicher Anerken-

nung oder vergleichbare Ausbildung 
als Fachkraft in Kindertagesstätten 
• Gutes Fachwissen zur frühkindlichen Bildung 
• Eigenverantwortliche und professionelle Arbeitsweise sowie

Verantwortungsbewusstsein 
• achtsamer, wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern,

Kollegen 
• Teamfähigkeit und kommunikative Fähigkeiten 
Das bieten wir: 
• Eine vielseitige, abwechslungsreiche und kreative Tätigkeit

mit viel Handlungsspielraum und 
Raum für eigene Ideen 
• Die Möglichkeit, an der organisatorischen und konzeptionel-

len Weiterentwicklung des 
Kinderhauses mitzuwirken 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Supervision 
• Vergütung entsprechend den Vorschriften des Tarifvertrages

für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) sowie einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
Richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Daniel Rheinländer, Hirscher 1, 88285 Bodnegg 
E-Mail: daniel.rheinlaender@kita-papperlapapp.de 
Die ausführliche Stellenanzeige sowie mehr Informationen zum
Träger Mitten im Dorf e.V. und zum Kinderhaus Papperlapapp
finden Sie im Internet: www.kita-papperlapapp.de 

Neues aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Vortrag Do, 17. April, 20 Uhr: Vom Wirtshaus – eine interak-
tive Präsentation von Michael Barczyk und Bernhard Bitter-
wolf 
Vortrag Do, 24. April, 20 Uhr: Diener und Bedienstete, Dr.
Bernd Mayer
Über Jahrhunderte hinweg war das vormals gräfliche und seit
1804 fürstliche Haus Waldburg einer der größten Arbeitgeber
der Region und sicherte zahlreichen Menschen in unterschied-
lichsten Berufen ihren Broterwerb. Dank der reichen archivali-

CDU-
Gemeindeverband
Waldburg

Veranstaltungen im April
Einladung zum Thema Energie
am: Montag, den 28. April 2014  
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Landgasthaus Adler in Vogt
Mit der Vorstellung der CDU-Kreistagskandidaten für den
Wahlbezirk Vogt und dem Vortrag von Kreisrat August
Schuler „Neue Energiepolitik für den Landkreis Ravens-
burg“

Einladung zum politischen Stammtisch
am: Mittwoch, den 30. April 2014  
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Binger, Sieberatsreute, 

88289 Waldburg
Wir freuen uns über viele interessierte Bürger und anregende
Diskussionen.
Maria Blaseg

Seite  10 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 17.4.14 Nummer  16

Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND



schen Überlieferung in Schloss Wolfegg sind vielfältige Einblicke
in sämtliche Arbeitsbereiche möglich. Jahrzehntealte Persona-
lakten im Schlossarchiv bieten ein anschauliches Bild der für das
Wolfegger Fürstenhaus tätigen Personen und des Lebens bei
Hofe. Im September 2013 aufgetauchte Briefe der während des
Ersten Weltkriegs hier beschäftigten Erzieherin Camilla Lang
gewähren überraschende Einblicke in das Alltagsleben der fürst-
lichen Familie.
Ostermontag, 21.04., 10 - 17 Uhr: 
• Ausstellung kunstvoll gestalteter Ostereier • Kunsthandwerker,
u.a. Glasbläser • Hasen- und Geflügelausstellung • Zucker-
Hasen-Herstellung vor Ort • Mitmachaktionen und Ostereiersu-
che um 11, 13.30 und 15 Uhr für Kinder • ganztags Bewirtung
Osterferienprogramm für Kinder, jeweils von 11 - 16 Uhr:
Dienstag, 15.04.: Osterbräuche: Rätschen bauen, Eier färben,
Osterhasen in der Museumsküche backen, kunterbunte Oster-
geschichten
Dienstag, 22.04.: Blumen und Kräuter: Frisches aus dem Gar-
ten: Blumen und Kräuter säen, Blumenkiste bauen, Kräuter-
wecken backen, Weidenzaun reparieren
Donnerstag, 24.04.: Wald und Flur: Was wächst und bewegt
sich:
Vogelhaus bauen, Pompontiere basteln, Bärlauchessig herstel-
len, Wildtiere backen, die Märchenerzählerin ist zu Gast.
Details zu den Veranstaltungen finden Sie im Internet unter:
www.bauernhaus-museum.de.

Meister Lampe besucht das Museum
Bauernhaus-Museum Wolfegg lädt zum Osterprogramm
Wenn die ganze Familie einen Osterausflug machen möchte, ist
sie im Bauerhaus-Museum Wolfegg gut aufgehoben: Oster-
sonntag, Ostermontag und ein buntes Ferienprogramm laden
große als auch kleine Besucher aufs Museumsgelände ein.
Neben Sonderführungen durch die Ausstellungen geht es um
Osterbräuche, aber um den Frühlingsputz mit alten Hausmitteln.
Neu in diesem Jahr ist die Ostereiersuche für Kinder am Oster-
montag.
Beim Programmauftakt am Ostersonntag kochen die Landfrau-
en feine Biskuitrollen in der historischen Museumsküche. Die
Besucher dürfen die „Versucherle“ natürlich auch gleich kosten.
Um 14 Uhr gibt es eine Führung durch Dauerausstellung „Die
Schwabenkinder“ und um 15 Uhr eine Familienführung durch
das Museum.
Ostermontag im Museum
Am Ostermontag, den 21. April, dreht sich Im Museum von 10
bis 17 Uhr alles um traditionelle österliche Bräuche. Gezeigt wird
eine Ausstellung kunstvoll verzierter Ostereier, auf denen ver-
schiedene bäuerliche und christliche Motive abgebildet sind.
Außerdem führen Kunsthandwerker das Verzieren von Osterei-
ern nach alten Techniken vor. Eine Hasen- und Geflügelausstel-
lung zeigt der Kleintierzuchtverein Vogt, Handwerker wie der
Glasbläser zeigen ihre Kunst im Museumsdorf.
Bekanntschaft mit Meister Lampe können die Kinder gleich auf
mehrere Weise machen: Neben lustigen Ostergeschichten dür-
fen sie nach Eiern im Museumsgarten suchen (Beginn jeweils
um 11.30, 13.30 und 15 Uhr). Außerdem zeigt der Zuckerbäcker
Benny Gut, wie er aus heißem Zucker, liebevoll zusammenge-
tragenen Formen und der richtigen Temperatur zuckersüße rote,
gelbe und grüne Osterhasen zaubert. Um 14 und 15.30 Uhr gibt
es jeweils Führungen durch die neue Sonderausstellung zum
Ersten Weltkrieg „14/18 - Erinnerung an einen Weltkrieg.“
Im Museum hält nun der Frühling Einzug und damit wird es auch
Zeit für den alljährlichen „Frühjahrsputz“. Es gibt Vorführungen
und allerlei praktische Tipps zum Putzen mit alten, oft in Verges-
senheit geratenen und doch bewährten Reinigungsmitteln.
Osterferienprogramm:
Auch beim Ferienprogramm am 15., 22. und 24. April (jeweils
von 11 - 16 Uhr) geht es rund um Ostern und den Frühling: Die
Kinder dürfen unter anderem Pompontiere basteln, Blumenki-
sten bauen, Bärlauchessig herstellen, den Museums-Weidezaun
reparieren, Rätschen bauen, Wildtiere backen. Die Programme
finden bei jeder Witterung statt, eine Voranmeldung ist nicht
nötig. „
Mehr über die Veranstaltungen: 
www.bauernhaus-museum.de.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 18 bereits am
Montag, 28. April 2014, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten



Liebe Mama

Ein herzliches 
Dankeschön an die

beste Mama der Welt!

Alles Liebe zum Muttertag!

Für Mama von Herzen!

W
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Alles Liebe
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Muttertag 
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Erscheinungstermin in KW 19
Annahmeschluss: Freitag, 2. Mai 2014

Anzeigenauftrag über einen Muttertagsgruß für 
die Ausgabe Nummer 19/2014.

Gemeinde(n): 

Anzeige (jede Anzeige kostet 10 Euro) nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Muttertagsgrußanzeige:

Name, Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC
oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Bitte in Druckschrift ausfüllen!

Ich zahle bar ( _________ € liegen bei)

Rechnung per Bankeinzug
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rech-
nunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Bitte ausfüllen: 

(Nur vollständig ausgefüllte Aufträge können 
angenommen werden)

Überraschen Sie 
Ihre Mutter oder 
Eure Mama 
mit einem privaten
Gruß zum Muttertag.
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Danke, dass es dich gibt!
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